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Protokoll Kinder- und Jugendnetzwerktreffen Krems  

Donnerstag, 02. Februar 2023 von 09.00-11.30 im Jugendkulturzentrum 

 
 

Programm: 

1. Kurze Vorstellrunde der Teilnehmer*innen mit der Einstiegsfrage: 

Was wünscht ihr euch NICHT für die kommenden Vernetzungstreffen des Kinder- 

und Jugendnetzwerkes Krems? 

2. Pause mit Vernetzungsmöglichkeit und Austausch 

3. Vorstellung der Einrichtung „werkRaum Jugendliche“ 

4. Ergebnisse der Evaluierung 

5. Allfälliges und Terminbesprechung 

6. Nächstes Kinder- und Jugendnetzwerktreffen Krems 

Freitag, 05. Mai 2023 von 09.00 - ca. 11.30 Uhr 

Allgemeine Informationen: 

Die Einwilligung für Fotos während des Netzwerktreffens wurde eingeholt. 
 

Auf den Informationstisch für Broschüren und Infomaterial zu den Angeboten wurde 

hingewiesen. Gerne können Flyers zu Veranstaltungen, Einrichtungen, Angebote etc. 

mitgenommen werden oder für die Protokollaussendung gemailt werden.  

Vorstellrunde der Teilnehmer*innen: 

 

Andrea Baumgartner, Arbeitsbegleitung und Lerntraining, Hilfswerk NÖ:  

 Lerntraining (Pflichtschulbereich Legasthenie und Dyskalkulie) 

 Arbeitstraining (Führerscheintraining usw.) 

 Lerntraining auch für Lehrlinge angedacht 

 Psychotherapie (Kassaplätze für Jugendliche) ja, aber sehr lange Warteliste – bei 

schnellem Bedarf (Suizidalität bspw.) 

 aber früher möglich bzw. Zwischenlösung über Beratung, dann Umstieg in 

Psychotherapie 

 

 

 
 

Kinder- und Jugendnetzwerk NÖ Mitte 
 

Ringstraße 23, 3500 Krems 
0676/840803215 

jugend.netzwerk@impulse-krems.at 
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Michaela Gerstenmayer, Netzwerkmanagerin, Netzwerk Familie – Frühe Hilfen:  

 Begleitung von Familien in belastenden Situationen, bei Diagnosen, junge Mütter, 

Schreibabys, usw.  

 Angebote sind kostenlos und freiwillig 

 NICHT gewünscht: Zeit darf nicht fehlen, um zu vernetzen 

 

Simone Gelbmann, Sozialpädagogische Familienhilfe, Rettet das Kind:  

 Arbeiten im Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe 

 Unterstützung und Begleitung von Familien in krisenhaften Situationen 

 Multiprofessionelles Team (Psycholog*innen, Pädagog*innen, 

Sozialarbeiter*innen) 

 NICHT gewünscht: zu kurze Vorstellungsrunden 

 

Julia Lutz, Sozialpädagogische Familienhilfe, Rettet das Kind: 

 Sozialpädagogische Familienintensivbetreuung (SPFIB) ausschließlich im Auftrag 

der Kinder und Jugendhilfe 

 Begleitung von Familien: professionelle Unterstützung und Beratung 

 Sozialpädagogische Kurzintervention: Krisenunterstützung 

 

Sebastian Valbuena-Lenger, Psychotherapeut, Gemeinschaftspraxis Herzhandwerk:  

 Gemeinschaftspraxis in Oberwölbling  freie Plätze 

 Erfahrung mit Kinder- und Jugendlichen in Krisen 

 Themen: interkulturelle Themen, Aggression, Missbrauch, Gewalt, usw. 

 Preis kann angepasst werden ( in Ausbildung unter Supervision) 

 

Teresa Reitbauer, Sexualpädagogin, LELU – Leben und Lust vereint:  

 Praxisgemeinschaft Nordstern (Beratung für Familienrecht, etc.) 

 Sexualberatung für Paare und Einzelpersonen 

 Workshops sexuelle Bildung für Kinder und Jugendliche 

 NICHT gewünscht: Kalte Räume, Beginn vor 9 Uhr 

 

Veronika Paireder, Psychotherapeutin, Psychotherapie Praxis Paireder: 

 Psychotherapeutin in freier Praxis in Krems 

 Kinder und Jugendliche, Erwachsene; als Einzelpersonen, Paare oder Familien 

 Fachrichtung Integrative Therapie 

 NICHT gewünscht: Beginn vor 9 Uhr 

 

Josefine Liebe, Bewährungshelferin, Neustart:  

 Gewaltprävention 

 Begleitung delinquenter Jugendliche 

 NICHT gewünscht: keine kalten Räume und ungemütliche Sessel 
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Anita Kastberger, Jugendintensivbetreuung, Verein Impulse Krems:  

 Jugendintensivbetreuung im Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe 

 Maßnahme zur „Unterstützung der Erziehung“ 

 Mädchen und Burschen im Alter von 12 bis 18 Jahren 

 Betreuungsangebot im Einzelsetting, 1- bis 2-mal pro Woche 

 

Alice Grubich, NESAK und SeeYou, Verein Impulse Krems:  

 Bereichsleiterin der niederschwelligen Jugendarbeit Verein Impulse Krems 

 Streetwork, Jugendberatung, Jugendzentrum, usw.  

 Stadtgemeinde Mautern kommt neu dazu, Angebote in Langenlois laufen gut - 

Jugendraum und Bus, Anfrage vom Kamptal 

 NESAK - niederschwellige Elternarbeit (Begleitung und Beratung von Eltern) 

 Ziele: Beziehungsarbeit und professionelles Arbeiten mit Schnittstellen 

 NICHT gewünscht: auf Wiederholung verzichten, keine Zeit für Vernetzung 

 

Stefanie Putzgruber, NESAK, Verein Impulse Krems:  

 Elternarbeit ist niederschwellig, freiwillig und kostenlos  

 in Kindergarten und Volksschule (Lerchenfeld, Altstadt, etc.) 

 Auftrag über die Eltern, nicht über die Helfer*innensysteme 

 Begleitung, Beratung und Unterstützung für Eltern  

 in schulischen und erzieherischen Themen usw. 

 NICHT gewünscht: lange Vorstellungsrunden 

 

Florentina Kritsch, Jobcoaching, Caritas St. Pölten:  

 Begleitung in krisenhaften Situationen im Job bis 24 Jahre 

 ab 24 Jahre braucht es eine 30% Behinderung für Begleitung bei VL oder TQ 

 Sicherung des Arbeitsplatzes  

 Führerscheincoaching als Teil des Jobcoachings, auch ohne Job 

 NICHT gewünscht: keine Zeit für unkomplizierten Austausch 

 

Birgit Gamper, MOKI NÖ – Mobile Kinderkrankenpflege:  

 Unterstützung und Entlastung für Familien ihr Kind zu pflegen 

 Beratung und Anleitung bei Pflege Zuhause 

 Pflege von frühgeborene Babys 

 Stillberatung 

 Begleitung von Kindern bei Kindeswohlgefährdung 

 NICHT gewünscht: keine Durchmischung von Angeboten, kurze 

Vorstellungsrunden 

 

Theresa Holzschuh, Psychotherapeutin, Psychotherapeutische Praxis Redewunsch:  

 systemische Familientherapie 

 Belastungen rund um Kinder, Geburt und Schwangerschaften 

 Gruppen für Frauen mit Kindesverlust 
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 Arbeit mit Jugendlichen 

 Supervision für Helfer*innensysteme im Behindertenbereich 

 NICHT gewünscht: keine Vorstellungsrunden 

 

Sabine Hofmacher, Werkstattbetreuerin, werkRaum Jugendliche:  

 Vorstellung der Einrichtung siehe unten 

 

Sophia Traxler, Schülerin Caritas SOB (Sozialbetreuungsberufte) St. Pölten:  

 Praktikantin bei Verein Impulse Krems 

 Schwerpunkt Familienarbeit 

 freut sich über Vernetzung 

 

Catrin Purkarth, FAB Jugendcoaching:  

 niederschwelliges Angebot für 15 bis 24-jährige Jugendliche in Richtung Bildung 

und Ausbildung 

 Berufsorientierung, Abklärung verlängerte Lehre und Teilqualifizierung, 

Ausbildungsfit, Bewerbungsunterlagen, Vorstellungsgespräche üben, etc. 

 Ausbildung für 1 Jahr, Jugendliche können wieder kommen 

 Catrin ist zuständig in Krems für Ausbildungspflicht bis 18  und Jugendliche in 

Hilfsarbeit  

 

Viktoria Ulzer, Fachstelle Integration, Jugendintensivbetreuung, Jugendzentrum, 

Verein Impulse Krems: 

 Information und Beratung in der Anlaufstelle (Fachstelle für Integration) immer 

Montag von 14:30 bis 17:00 

 (Kinder-) Deutschkurse, Nähgruppe, Workshops in Schulen, Interreligiöser Dialog 

und Veranstaltungen und Projekte: bspw. Kremser Tag der offenen Gotteshäuser, 

Kochen mit Charly 

 Neue Projekte: Integratives Mädchenprojekt Girls Only und Mutter-Kind-Gruppe 

 

 Schwerpunkt Freizeit, freiwilliges Angebot (Jugendzentrum) 

 Projekte und Workshops für Jugendliche zu Themen wie Sexualpädagogik, etc. 

 Akquise durch Angebote: Partys, Sportangebote, Vernissage  
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Vorstellung der Einrichtung „werkRaum Jugendliche“: 

 

 

 

Eckdaten:  

 Angebot für Jugendliche von 15 bis 24 Jahre mit psychischer Erkrankung etc. 

 3 Bereiche: Landwirtschaft, Küche und Marketing 

 Start 13. Februar – es sind noch Plätze frei 

 Probearbeiten ist möglich 

 Tagesstätte in Tulln ist mit den öffentlichen Verkehrsmittel gut erreichbar 

 Ablauf: Vorstellungsgespräch, Schnuppertag, Aufnahme 

 jeden Tag bekommen die Jugendlichen ein Mittagessen  

 Anerkennungs- und Fahrkostenbeitrag erhalten die Jugendlichen auch  

 Sozialhilfebeitrag – auf 1 Jahr befristet 

 Teilqualifizierung ist möglich 

 Träger: PSZ  

 

Der Folder befindet sich im Anhang des Mails!  
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Ergebnisse der Evaluierung: 

 
 

 
Nächstes Kinder- und Jugendbezirksnetzwerktreffen in Krems: 

findet am Freitag, 05. Mai 2023 von 09.00 - ca. 11.30 Uhr statt. Die Einladung folgt 

zeitgerecht. 

 

 

Vielen Dank fürs Dabeisein und Vernetzen! 


